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Vita 
 

Dipl. Ing. FH Christian Sölva 

 

Jahrgang 1966,  

Studium der Landespflege an der Fachhochschule Weihenstephan, Freising (D), Abschluss 
Dipl. Ing. (FH) 1996 

 

Mitglied Kammer der Architekten, Raumplaner, Landschaftsplaner, Denkmalpfleger 
 Provinz Bozen, Nr. 1508 

Mitglied AIAPP Associazione Italiana di architettura del paesaggio, Nr. 649 

Berater VKE Verein für Kinderspielplätze und Erholung - Südtirol 

 

 

seit 2008  Soelva landscape architecture, Bozen 

2003 – 2007 Bürogemeinschaft espe Landschaftsarchitketur sölva & platter, Bozen 

1998 – 2002 Eigenes Büro, selbstständig, Bozen 

1997 Stadtverwaltung Bozen – Grünplanung Vorbereitung „Landesgartenschau 
 2000“ 

1990-1996  Studium der Landespflege, FH Weihenstephan, Freising (D) 

1988-1990  Studium der technischen Physik (3 Sem.) TU München, München (D) 

1987-1988 Zivildienst Gemeindebibliothek, Civezzano (TN) 

1985-1987 Technischer Zeichner Ingenieurbüro Obrist, Bozen 

1985 Matura Fachrichtung Maschinenbau, Gewerbeoberschule „Max Valier“, 
 Bozen 

 

 

 

 

Bozen 31.03.2022 

 
Ich erkläre mich im Sinne des gesetzesvertretenden Dekretes Nr. 196/2003 mit der 
Verwendung der personenbezogenen Daten einverstanden. 
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Spiel und Erlebniswelten 
 

Apfelgarten Rass – Natz Schabs 

Park und Abenteuerspielplatz, Planung und Bauleitung 

Tourismusverein Natz Schabs, 2020 – 200.000 € 

Spiel- und Parkanlage “Bahnhof St. Ulrich“ – St. Ulrich Gröden 

Parkgestaltung und Abenteuerspielplatz, Planung und Bauleitung 

Tourismusverein St. Ulrich, Gemeinde St. Ullrich, Gärtnerei Putzerhof, 2019 – 220.000 € 

Geschosswohnungsbau „Grieser Auen“ 

Parkgestaltung und Spielplatz, Planung und Bauleitung 

Konsortium TER, 2019-  200.000 € 

Themenweg „Haflinger Pferdeweg“ 

Endgültige Planung , Ausführungsplanung und Bauleitung 

Tourismusverein Hafling Meran 2000, 2018 – 300.000 € 

Spiel- und Parkanlage “Bahnhofstrasse - Sacra“ – St. Michael Eppan 

„Sacras Apfelpark“ - Planung und Bauleitung 

Gemeinde Eppan, 2017  - 100,000 € 

Spiel- und Parkanlage “Fahndlweg“ – St. Michael Eppan 

„Promenade der chillenden Apfelkisten“ - Planung und Bauleitung,  

Gemeinde Eppan, 2016 - 70.000 € 

Sentiero di Sciury _ Pradel / Molveno (TN) 

Planung und Bauleitung des Erlebnisparcours “Sentiero dello scoiattolo Sciury” 

Funivie Molveno Pradel – Molveno 2017 – 160.000 € 

Hotel Thalhof am See 

Hotelspielplatz mit Riesensandkiste und Rutschenturm 

Kaltern am See 2017 

Parkanlage Di Pauli – Kaltern 

Planung der Parkanlage mit Kinderspielbereich 

Marktgemeinde Kaltern, 2017 

Lido Acquarena Brixen 

Konzeption, Planung und Bauleitung Kinderspiel- und Acquabereich  

In Zusammenarbeit mit DI Günter Dichgans, Stadtwerke Brixen 2015-2016 – 460.000 € 

Kinderwelt Olang “Brunsbach” – Oberolang 

Abenteuerspielplatz, Konzeption,Partizipation, Planung 

In Zusammenarbeit mit Ing. Marco Molon, Bozen und DI Günter Dichgans, Meran 

Gemeinde Olang 2014 – 130.000 € 
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Panaraida Monte Pana - St. Christina 

Konzeption Erlebnisparcour mit verschiedenen Stationen für Kinder 
In Zusammenarbeit mit ArchPlay GmbH, St. Christina Gröden, 2014 

Parcopan - Tonadico (TN) 

Spielgarten - Hotel Cavallino Bianco St. Ulrich 

Errichtung eines Kletterturmes und Wasser- Sandlandschaft von 250 m² 

In Zusammenarbeit mit Gärtnerei Putzerhof, 2013 

BergerlebnisWelt Ratschings – Jaufen 

Planung und Bauleitung der BergerlebnisWelt Erlebnisparcours und Abenteuerspielplatz 

In Zusammenarbeit mit Dr. Ing. Johann Röck, PlanTeam GmbH. 

Ratschings Jaufen GmbH, 2010 -2012 

Kindergarten Rabbi (TN) 
Freiflächengestaltung am Kindergarten in Rabbi 

In Zusammenarbeit mit ArchPlay GmbH, 2013 

Öffentlicher Spielplatz Mühlen – Sand in Taufers 

Ausführungsprojekt, Gemeinde Sand in Taufers 

In Zusammenarbeit mit Arch. Kurt Wiedenhofer, Yel-low Architekten, 2009 
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Öffentliche Anlagen 
Planaces-Platz – St. Ulrich / Gröden 

Planung und Ausführungsprojekt in Zusammenarbeit mit Gärtnerei Putzerhof – Schabs 

Gemeinde St. Ulrich, 2017 

Landschaftspark Deutschhaus – Sterzing 

Planung und Bauleitung, Stadtgemeinde Sterzing 2009 -2012,  

Strassenraumbegrünung Nationalstrasse Auer Nord _ Auer 

Planung und Bauleitung, Gemeinde Auer, 2009 - 2010 

Parkplatzbegrünung Zugbahnhof Auer _ Auer 

Planung und Bauleitung, Gemeinde Auer, 2009 - 2010 

Altenheim St. Pauls – Stiftung Gemeindespital Eppan in St. Pauls 

Neubau und Umbau , Außenraumgestaltung und Erweiterung der bestehenden Anlagen, 

Ausführung Gemeinde Eppan, 2006/2008 

Lidobetrieb Kalterer See - Kaltern 

Begrünungskonzept, Ausstattung und Beachvolleyballfeld 

Ausführung 2006/2007, Gemeinde Kaltern 

Alten- und Pflegeheim Klobenstein _ Ritten 
Außenraumgestaltung des neuen Alten- und Pflegeheimes Ausführung 2006, Gemeinde Ritten 

Neugestaltung der öffentlichen Bushaltestelle in der St. Valentinstrasse 

zur Überwindung von architektonischen Barrieren und Erschliessung des Besucherzentrums 

der Gärten von Schloss Trauttmansdorff, in Zusammenarbeit mit Ing. Holzner,  

Meran Ausführung 2005-2006, Gutsverwaltung Laimburg 

Schlossterrasse der Botanischen Gärten von Schloss Trauttmansdorff 

Neugestaltung der Schlossterrasse, Meran Gutsverwaltung Laimburg, 2004 

Freiflächenmanagement Gemeinde Algund 

Instrument zur effizienten Kostenkontrolle für Unterhalts- und Pflegearbeiten sowie zur  
Weiterentwicklung von öffentlich verwalteten Grünflächen, Algund 2004 

Parkplatzbegrünung Kalterer See 

der Zone für Badebetriebe am Kalterer See, Gemeinde Kaltern 2003 

Besucherzentrum der Botanischen Gärten von Schloss Trauttmansdorff 

Aussengestaltung des neuen Besucherzentrums, Meran, Gutsverwaltung Laimburg 
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Landschaftsplanung und Konzeption 
Themenweg „Erdpyramiden“, Ritten (BZ) 

Gestaltungskonzept und Besucherlenkung für die drei Pyramidenstandorte am Ritten; 

Planung und Bauleitung für die neuen Aussichtsplattformen  

In Zusammenarbeit mit Dr. Arch Kurt Wiedenhofer,  

Gemeinde Ritten 2012-2016 

Gestaltungskonzept Karersee 

Gestaltungskonzept, Flächenmanagement und Besucherlenkung für den Karer See 
Standortanalyse für das neue Besucherzentrum UNESCO Weltnaturerbe Dolomiten - Rosengarten / Latemar 

In Zusammenarbeit mit Dr. Arch Kurt Wiedenhofer, Aut. Prov. Bozen Amt für Landschaftsökologie, Bozen 2011 

Parkplatzgestaltung Pederü 

Konzept zur Parkplatzgestaltung und Besucherlenkung Talschluss Pederü  

Aut. Prov. Bozen, Amt für Naturparke, Bozen 2011 - 2012 

Strategische Umweltprüfung SUP 

Zur Erweiterung der Schottergrube Cava Sarè, St. Kassian, in Zusammenarbeit mit  

Dr. Johannes Gnädinger Freising (D), 2008 

Umweltpläne für 14 Grosskraftwerke in Südtirol 
In Zusammenarbeit mit Dr. Johannes Gnädinger Freising (D), Bereich Urbanistik und Landschaft  

SEL AG, Bozen, 2005 

 

Lehrtätigkeiten und Vorträge 
 

Vorträge für verschiedene Seminare  

Spielplatzgestaltung im UaB Betrieb (Urlaub am Bauernhof) für den Südtiroler Bauernbund 

Aussengestaltung im UaB Betrieb (Urlaub am Bauernhof) für den Südtiroler Bauernbund 

Istituto Agrario di San Michele all’Adige – IASMA Fondazione Edmund Mach – 2012-2016 

Referent im Rahmen der Spezailisierungskurse „Corso di alta formazione nel settore del verde“  

2 Module – Unità formativa 19 „Tecniche di rappresentazione della realtà“ e Unità formativa 14 – Progettazione 
zu je 60 Unterrichtseinheiten 

Kurse Biennium 2012/2014, 2013/2015, 2014/2016, 2015/2018, 2016/2019 

Fachschule für Obst-, Wein- und Gartenbau Laimburg - 2003-2005 

Referent im Rahmen des ESF Projektes „Ausbildung zum Garten- und Landschaftsbauer  

unter Verwendung moderner Technologien und praktischen Beispielen“  

Thematik - Grundlagen der Freiraumplanung  

250 Unterrichtseinheiten 


